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SIGMUND, 1913 (5 ), b e s ch r ie b  aus einem  Q u ersch lag  
d e r  O b e rd ö r fe r  T a lk lagerstätte  auf lin sen förm igen  kleinen  
D o lom itrh om b oed ern  au fsitzende, b is  4 m m  g roß e  w eingelbe 
B a ry tk r is ta lle . M EIXN ER (3) untersuchte 1947 in e in er  N eu
bearbeitung  von  SIGMUNDs M ateria l das Stück m it dem  B aryt 
und bestätigte  d ie  D iagn ose . G le ich ze it ig  b e sch r ie b  e r  auch 
genau die von SIGMUND beobachteten  sch w arzen  E in sch lü sse  
-in d iesen  O b e rd ö r fe r  B a ry t -x x  und bestim m te  s ie , sow eit d ie 
g er in g e  M enge des vorhandenen M a teria ls  es zu ließ , a ls  na- 
d e lig e  F y r it -x x .

T .K A H L E R  und H .M EIX N ER  (6 ) b esch rieb en  von O b e r 
d o r f  dünne K rusten  von  B aryt auf R auchquarz, m it dem  H in
w e is  auf das im m erh in  ungew öhnliche A uftreten  von  B aryt auf 
e in er  alpinen Spatm agnesitlagerstätte .

B e i der  D u rch sich t m eines O b e rd ö r fe r  M a ter ia ls , das 
ausnahm slos aus Funden zw isch en  1958 und 1964 stam m t, fie l  
m ir  ein Stück auf, das ich  Anfang 1964 von einem  O b e rd ö r fe r  
S am m ler erh ie lt , d er  es  kurz zu vor im  B ergbau  a u fgesam 
m elt hatte: E s handelt s ich  um einen von feinen  Klüften aus 
r e d o lo m it is ie r te n  M agnesit, w ob e i T onsch ieferh äutchen  ein  
u rsp rü n g lich es  s  andeuten. A ls  le tz te  P h ase  d e r  R e d o lo m it i- 
s ie ru n g  haben s ich  fr e ie  fla ch rh o m b o e d r isch e D o lo m it-x x  m it 
fe in e r  K om bin ation sstre ifu n g  geb ildet. A u f d iesen  D o lo m it-x x  
s itzen  nun etwa 60 w eingelbe E in ze lk r is ta lle  von etwa 2 m m  
D u rch m e sse r  und m eh re re  K ristallanhäufungen, d ie  u rsp rü n g 
lich  a lle  fü r  C ö lestin  gehalten w urden. D ie  B estim m ung der 
op tisch en  Daten ergab  je d o ch  B aryt; ein ch em isch -q u a lita tiv er  
B a -N a ch w eis  v e r l ie f  p o s it iv . D iese  B a ry t -x x  en tsprechen  g e 
nau jen en  von  SIGMUND (5) b esch rieb en en  und von M EIXNER
(3) bestätigten  K rista llen , sow ohl in  der  A usbildung d er  F lä 
ch en , a ls  auch in den E in sch lü ssen . D ie  große  Z ah l d er  auf 
d em  Handstück aüfsitzenden B a ry t-x x  erm ög lich te  eingehen 
d e re  B eobachtungen, ü b e r  d ie  im  folgenden  b er ich te t w erden  
s o ll .

©Geol. Bundesanstalt, Wien; download unter www.geologie.ac.at



-  145 -

D ie B a ry t-x x  ersch ein en  m itunter zon ar, w obei eine 
k lare  R andzone einen trüberen  K ern  e in sch ließ t, der etwa 
d ie  H älfte des K rista lld u rch m essers  einnim m t. D ie se r  K ern  
is t  stets  e in sch lu ß fre i, während die R andzone eine Unzahl von 
m eta llisch -gelbg län zen den  E insch lüssen  aufw eist. B e i d iesen  
E insch lüssen  sind  k leinste  w ü rfe lige  K ris ta lle  von lan gge
streck ten  nadeligen K rista llen  m it z . T . deutlich  erkennba
rem  d re ie ck igem  Q uerschnitt zu unterscheiden . D iese  n a d eli
gen K ris ta lle  stehen m eist annähernd senkrecht, m itunter j e 
doch  auch in einem  b elieb igen  W inkel auf d ie  (210) und (001 )- 
F läch en  d er S ch w erspat-xx . Nach MEIXNER (3) handelt es 
s ich  um P y r it . D abei is t  fo lgendes bem erken sw ert: D ie  zon a 
ren  B aryte  führen nur in d er k laren  R andzone nadelige (und 
auch w ü rfe lige) F y rite in sch lü sse , d ie am  trüben K ern  des B a 
ry ts  enden. D iese  trüben K erne sind stets  e in sch lu ß fre i! A uf 
den B arytk rista llfläch en  sitzen  ungeregelt P yritw ü rfe l auf. 
D ie  n ichtzonaren  B aryte sind durch  und durch  k lar und füh
ren  ungeregelt w inzige K rista lle  von nur w ü rfe liger  T racht, 
sow ohl im  K rista ll a ls  auch auf den K rista llflä ch en . D ie s e l
ben P y r ite  finden s ich  auch auf den d ie  U nterlage der  B aryt- 
xx b ildenden D o lom it-x x . Dam it sind folgende A lte rs b e z ie 
hungen gegeben: A u f den D o lom it-x x , d ie am  vorliegenden  
Handstück d ie  le tzte  P hase d er  R edolom itis ieru n g  d arste llen  
(D olom it II nach F . A N G E L—F . TRO JER , 1953), kom m t es zur 
B ildung von trüben B a ry t-x x , Nach e in er ersten  Phase der  
B arytbildung kom m t es  zu r A usscheidung von P y r it -x x , g le ich 
ze it ig  w achsen um die trüben B aryte k lare  R änder von B aryt, 
d ie  P y r it  e in sch ließen . D ie Pyritb ildung überdauert d ie  des 
B a ryts , und d ie  P y r it -x x  finden s ich  som it sow ohl auf den 
D o lo m it-x x  a ls  auch auf den F lächen  d er  B a ry t-x x . B e m e r
k ensw ert ist , daß die P yritw ü rfe l auf dem  D olom it und in, w ie 
auch auf den B aryten  sitzen , während d ie  nadeligen P y r it -x x  
nur im  B aryt s itzen . M ög lich erw eise  handelt es s ich  um 
eine m ilieubedingte Bildung, da auch von der G rube C hristian  
L evin  be i E ssen  (3) so lch o  P y rite  in  B aryt erwähnt w erden .
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Nach d iesen  Beobachtungen ersch e in t es m ög lich , daß 
auch die bei ALK ER  (1 : 48) besch rieben en  w eingelben  C o e le -  
s tin k rista lle  m it E insch lüssen  in W irk lichkeit B aryt sind . M ir 
se lb s t  is t eine ganze R eihe von schönen w eingelben  C o e le s t in - 
xx aus O b erd or f bekannt; d iese  unterscheiden  s ich  jed och  von 
den vorliegenden  B aryten durch die w eitaus g rö ß e re  A nzahl 
d e r  b esch rieben en  F läch en . V om  B aryt sind b ish er  nurc(OOl), 
b (010), m (210) und z(211) b esch rieb en  (M EIXNER, 4 ). (D a s  
v or lieg en d e  M ateria l erbrach te  keine neuen F lä ch en .) V om  
C oe lestin  sind von versch ieden en  A utoren  (1 , 2, 4) b is  je tzt 
in sgesam t 13 F lächen  in 5 versch ieden en  T rachten  bestim m t 
w orden .
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